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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer und der König Georg von Sachſen wechſelten am Sonn
abend überaus herzliche Trinkſprüche

Seiten

Die Newyorker Aſſociated Preß veröffentlicht bemerkenswerthe Aus
laſſungen Kaiſer Wilhelms

Oberbürgermeiſter Witting von Poſen hat ſich definitiv entſchloſſen
in das Direktorium der Nationalbank für Deutſchland einzutreten

Der franzöſiſche Marineminiſter Pelletan hat in Ajaccio auf Korſika
ſehr beachtenswerthe Worte geſprochen hinſichtlich der Herrſchaft im
Mittelmeere

Präſident Rooſevelt hat gute Ausſichten auch für die nächſte Präſi
dentſchafts Periode

Der König von Sachſen am Kaiſerhofe

Halle 15 September
König Georg von Sachſen traf Sonnabend Mittag aus Dresden in

Potsdam ein Zum Empfange hatte auf dem feſtlich geſchmückten Bahn
hofe in Wildpark eine Ehrenkompagnie des Garde Jäger Bataillons mit
Fahne und Muſik Aufſtellung genommen Anweſend waren Prinz Friedrich
Leopold Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig Erbprinz von Hohen
zollern Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen Prinz Ernſt von Sachſen
Altenburg ferner Staatsſekretär Freiherr v Richthofen das Hauptquartier

und die Generalität von Potsdam Kurz vor 12 Uhr erſchien der Kaiſer
in ſächſiſcher Jnfanterie Uniform mit dem Bande der Rautenkrone Um
12 Uhr fuhr der Zug ein Der König von Sachſen in der Uniform des
Almärkiſchen Ulanen Regiments v Treffenfeld entſtieg ſeinem Wagen
Die Begrüßung zwiſchen beiden Monarchen war eine herzliche ſie
küßten ſich auf die Wangen Sodann fand die Vorſtellung der Prinzen
und des Ehrendienſtes ſtatt Zum Ehrendienſt waren kommandiert der
Kommandant des Hauptquartiers v Pleſſen und der Kommandeur des Alt
wärkiſchen Ulanen Regiments v Brühl Der König ſchritt die Front der Ehren

kompagnie ab die Kapelle ſpielte den Präſentiermarſch Hierauf fand ein
Horbeimarſch ſtatt Dann beſtiegen der Kaiſer und der König den à la
Daumont beſpannten vierſpännigen offenen Wagen geleitet von einer
Eskadron des 1 Garde Dragonerregiments fuhren die beiden Monarchen
nach dem Neuen Palais Hier hatte eine Kompagnie des 1 Garde

jiments mit Fahne und Muſik Aufſtellung genommen Die beiden
Monarchen ſchritten die Front der Ehrenkompagnie ab bei welcher Prinz
Eitel Friedrich ſtand Sodann begaben ſich die Monarchen ins Jnnere
des Palais Nachmittags fuhr der König von Sachſen in Begleitung
des Generals v Pleſſen in einem offenen Vierſpänner vom Neuen Palais
ich dem Mauſoleum und legte hier am Sarkophage Kaiſer Friedrichs

einen großen Kranz von Lorbeer und Veilchen und am Grabe der
Kaiſerin Friedrich einen Kranz von Lorbeer und roſa Nelken nieder
An beiden Kränzen befanden ſich grün und weiße Moirgsſchleifen deren
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Abends fand zu Ehren des Königs Georg bei dem Kaiſerpaar in der
Jaspisgallerie des Neuen Palais eine Abendtafel ſtatt in deren Verlauf
ſich der Kaiſer zu einem Trinkſpruch erhob Der Kaiſer gedachte darin
der engen Freundſchaft die ihn mit dem König Albert allezeit verbunden
habe und die er jetzt auf deſſen Bruder den König Georg übertrage
Der Trinkſpruch des Kaiſers lautete

Geſtatten Ew Majeſtät Mir den herzlichſten Dank entgegenzubringen
für den freundlichen Beſuch den Ew Majeſtät Mir heute gewogentlich
abſtatten Wir gedenken der ſchweren Stunden die Ew Majeſtät in
dieſem Jahre durchlebten Jnnig haben Wir theilgenommen an dem
Schmerze den Ew Majeſtät und Jhr Land erfüllte Wir begrüßen in
Ew Majeſtät den Bruder des verewigten Königs des getreuen Mit
arbeiters in der Errichtung unſeres Deutſchen Reiches Jch perſönlich

bitte Ew Majeſtät verſichert zu ſein daß Jch Meine allerinnigſte
Dankbarkeit Anhänglichkeit und Liebe mit der Jch an König Albert
gehangen habe von ganzem Herzen auf die Perſon Ew Majeſtät über
trage und Jch bitte Mir die Huld die Ew Majeſtät Königlicher
Bruder Mir erwieſen hat Mir auch ferner bewahren zu wollen Meine
Gefühle und die Gefühle Meines Hauſes und Meines Volkes für
Ew Majeſtät und das treue Sachſenvolk faſſe ich zuſammen in den
Ruf Gott ſchütze und ſegne Ew Majeſtät Seine Majeſtät der König
von Sachſen Hurrah Hurrah Hurrah

Der König von Sachſen erwiderte
Geſtatten Mir Ew Majeſtät für die liebenswürdigen und hoch

herzigen Worte mit denen Ew Majeſtät Mich begrüßt haben Meinen
herzlichſten und tiefſtgefühlteſten Dank auszuſprechen Sie werden Mir
ſtets als ein theures Andenken im Gedächtniß bleiben Geſtatten Ew
Majeſtät zugleich die Verſicherung daß ſoweit es von Mir Meinem
Hauſe und Meinem Volke abhängt wir beſtrebt ſein werden das Ver
hältniß zu Kaiſer und Reich ſo zu erhalten wie es unter Meinem un
vergeßlichen Bruder geweſen iſt Wir werden ſiets feſt und unentwegt
zu Kaiſer und Reich halten Geſtatten Ew Majeſtät daß Jch den Ge
fühlen des Dankes für die ſo liebenswürdige Aufnahme die Jch ge
funden dahin Ausdruck gebe daß Jch Mein Glas erhebe und rufe
Seine Majeſtät der Kaiſer Jhre Majeſtät die Kaiſerin unp das Kaiſer
liche Haus Hurrah Hurrah Hurrah
Die Anweſenheit des Königs am Potsdamer Hoflager wird vom

Reichs und Staatsanzeiger wie folgt begrüßt Seine Majeſtät König
Georg von Sachſen iſt zum erſten Mal nach Seinem Regierungsantritt
heute in Potsdam als Gaſt Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs
eingetroffen und herzlich empfangen worden Jn dem erlauchten Bruder
des verewigten Königs Albert begrüßen wir eine ritterliche Geſtalt aus
dem durch große geſchichtliche Erinnerungen geweihten Kreiſe der Bundes
fürſten die für die Begründung des Reichs ruhmvoll mitgeſtritten haben
und deren nationale Verdienſte von dem Erben der erſten Kaiſer wie von

unſerem Volke treu in Ehren gehalten werden Auch in der Nordd
Allg Ztg findet ſich ein warmer Willkommengruß

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Verlin 14 September Hofnachrichten Der König Georg
von Sachſen iſt heute Mittag 1 Uhr von hier wieder abgereiſt Der
Kaiſer begleitete den König im offenen Wagen zum Bahnhof wo ſich
auch Prinz Eitel Friedrich zur Verabſchiedung eingefunden hatte Vom
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Fenſter des Salonwagens aus unterhielt ſich der König noch kurze Zeit
mit dem Kaiſer Sodann ſetzte ſich der Sonderzug in Bewegung Der
Kaiſer iſt um 2 Uhr 40 Min Nachmittags von Wildpark nach Hamburg
reſp Kuxhaven abgereiſt

Ker Oberpräſident von Poſen Dr von Bitter ver
öffentlicht folgenden Kaiſerlichen Erlaß Der großartige und herzliche
Empfang welchen mir und der Kaiſerin und Königin meiner Gemahlin
die Hauptſtadt der Provinz Poſen bereitet hat und die ſympathiſche Be
grüßung welche mir ſeitens der Bevölkerung der Provinz in Stadt und
Land ſo weit ich gekommen bin zu theil geworden iſt haben meinem
landesväterlichen Herzen ſehr wohl gethan und mich angenehm berührt
Eine ganz beſondere Freude hat es mir bereitet Zeuge der Enthüllung
des von der Stadt Poſen errichteten Denkmals meines in Gott ruhenden
geliebten Vaters des Kaiſers Friedrich Majeſtät ſein zu dürfen durch
welches die Bande zwiſchen meinem Hauſe und der Provinz Poſen immer
feſter geknüpft und unlösbar verſchlungen werden Daß die nach Tauſenden
zählenden Abordnungen der Kriegervereine aus allen Theilen der Provinz
zuſammengeſtrömt waren um am Ehrentage des V Armeecorps 3 Sep
tember theilzunehmen und den oberſten Kriegsherrn mit Hurrah zu be
grüßen hat mich mit großer Genugthuung erfüllt Auch habe ich gern
erfahren obwohl einzelnen Theilen der Provinz infolge der in dieſem
Jahre ſtattgehabten großen Truppenzuſammenziehnungen eine recht erhebliche
Einquartierungslaſt auferlegt werden mußte daß die Truppen überall
freundliche Aufnahme gefunden haben Jch beauftrage Sie dies der
Provinz und ihren Bewohnern mit dem Ausdruck meines Königlichen
Dankes bekannt zu machen Sonnenburg 12 September 1902 Wilhelm R

Ein ähnlicher Dankerlaß des Kaiſers iſt an den Oberpräſidenten der
Provinz Brandenburg anläßlich des Aufenthalts des Monarchen in Frank
furt a O und in Sonnenburg ergangen

Ler bisherige Poſener Oberbürgermeiſter Witting hat
dem B zufolge am Sonnabend den Vertrag unterzeichnet durch
den er vom 1 Januar n J ab in die Direktion der Nationalbank
eintritt Somit haben ſich endgültig die Unterhandlungen zerſchlagen die
die maßgebenden Reichs wie Landescentralſtellen bis jetzt wegen Eintritts
des Herrn Witting in den Staats bezw Reichsdienſt geführt haben und
die auch der Grund der jüngſten Reiſe Wittings nach Norderney dem
augenblicklichen Aufenthaltsorte des Reichskanzlers gebildet haben
dürften Es iſt bekannt daß dieſe Verhandlungen auf den direkten und
entſchieden geäußerten Wunſch des Kaiſers zurückzuführen ſind der ſchon
ſeit Langem in Witting einen geeigneten Kandidaten für einen ſchwierigen
Staatspoſten erblickt Der glänzende Verlauf der Poſener Kaiſertage der
in erſter Linie Herrn Witting als Verdienſt angerechnet wird ließ beim
Kaiſer den Wunſch Witting der Beamtenthätigkeit zu erhalten um ſo
lebhafter werden als man am Hofe offenbar den Poſener Kaiſertagen
nicht mit allzu großem Vertrauen entgegengeſehen hatte

Jm verfloſſenen Kaiſermanöver iſt ſo mancher Soldat
für eine glänzende Augenblicksleiſtung durch den Kaiſer durch Ueber
reichung einer Cigarre geehrt worden Dieſe Cigarren ſind etwa 17 em
lang und haben einen Durchmeſſer von 3 em ſie ſtammen aus Havanng
und werden für den Verkauf nicht hergeſtellt Verpackt ſind ſie zu je
25 Stück tragen einen Havannaring mit dem Bildniß des Kaiſers und
koſten dem Kaiſer pro Stück 25 50 Mk Gleichartige Cigarren ſind
nicht unter 5 Mk das Stück zu haben Die Cigarette des Kaiſers
hat ebenfalls Großformat ſie iſt etwa 15 em lang wovon 5 em auf
das Mundſtück entfallen hat einen Durchmeſſer von ungefähr 8 mm und
wird vom Kaiſer zumeiſt bis ans Mundſtück ausgeraucht

Von einem angeblichen Dynamitfund unter der Poſener
Kaiſertribüne machte ein Berliner Blatt Mittheilung Beim Abbruch
der Empfangstribüne am Berliner Thor ſei im Boden ein Loch entdeckt
worden das Dynamit Bleikugeln und auch eine Zündſchnur enthalten
habe Lediglich um einer etwaigen Beunruhigung vorzubeugen konſtatiert
der B dem gegenüber daß das Loch von deſſen Entdeckung
hier die Rede iſt von einem Flaggenmaſt herrührt und daß ſich nichts
weiter in ihm vorgefunden hat als ein Pöſtchen Schrotkörner die einem
Monteur entfallen waren und die dann in die Höhlung hineingerollt ſind

Ueber die Berathungen des deutſchen Juriſtentages
fällt die Voſſ Ztg folgendes Urtheil Kaum je hat ein Juriſtentag auchEnden das Jnitial G mit der Königskrone trugen

Das Fürchschen
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Sanitätsrath hob leicht abwehrend die Hand
Treu ja Euphemiag aber nicht zu ſtreng ſagte er ſeiner

Hewohnheit gemäß im Zimmer auf und abſchreitend vor allem
nicht dem Kinde gegenüber

Dem Kinde
Die hagere Geſtalt in dem ſchwarzen Trauerkleide richtete
ſich ſteif und gerade in die Höhe

Nun ja doch das Füchschen erwiderte Dunkert
Eine helle Röthe ſchoß bei dieſen Worten in das blaſſe

ſtrenge Geſicht

Du kannſt mir unmöglich zumuthen Albrecht daß ich
meiner innerſten Ueberzeugung entgegen meine Zeit und meine
Kräfte einem Geſchöpf widme welches mir nicht nur durch ſeine
dunkle Herkunft und Abſtammung ſondern auch durch ſein
wildes und leichtfertiges Gebaren von Anfang an unſympathiſch
war

Hm wie ſoll ich das verſtehen Was willſt Du damit
ſagen bemerkte der Rath indem er dicht vor ſeine Couſine
intrat

Jch meine daß es wohl an der Zeit wäre das Mädchen
dem Hauſe und in irgend eine Penſion oder Haus

holtungsſchule zu geben wo ſie
Das Füchschen fortgeben Nie rief Dunkert wo denkſt

Du hin Euphemia wie kommſt Du auf dieſe Jdee
Die Hände die den Strickſtrumpf hielten zitterten und die
Stimme auch

Das alſo verlangſt Du von mir
Ja das verlange ich entgegnete der Rath beſtimmt

Das Kind bleibt hier im Hauſe ſo lange ich lebe und wächſt
unter meinen Augen auf und ich hoffe Du wirſt vernünftig
ſenug ſein Dich mit dieſem unwiderruflich bei mir feſtſtehenden
Entſchluß abzufinden

Er wandte ſich um die unterbrochene Promenade im Zimmer
hin und her wieder aufzunehmen ein bitterböſer beinahe haß
erfüllter Blick flog ihm nach aber die Nadeln klapperten wieder
gleichmäßig ruhig und der Strumpf der Heidenkinder wuchs
zuſehends

Jch werde das ſchwere Kreuz auf mich nehmen als eine
Prüfung die der Herr ſendet ſprach Dame Euphemia und
vielleicht iſt es ſein Wille daß ich das Unkraut ausreiße welches
in der Seele des Mädchens wuchert und dieſe für ihn gewinne

Nimm es als was Du willſt das iſt Deine perſönliche
Angelegenheit aber mit dem Ausreißen des Unkrauts bitte
ich Dich doch nicht allzu ſchroff vorzugehen Füchschen iſt
ein gutes Kind von Mathilde in Liebe geleitet und erzogen
und ſo ſoll es weiter gehen

Dame Euphemia antwortete mit keiner Silbe aber ſie ging
von dieſer Stunde an trotz des ſchweren Kreuzes welches
auf ihren Schultern ruhte noch viel gerader und ſteifer durch
das Haus und trug den Schlüſſelkorb der ſeligen Sanitäts
räthin am Arm wie einen Schild an dem alle etwaigen Angriffe
auf ihre hausfrauliche Machtſtellung abprallten

Sie war ja nun todt die ihr Leben lang die Erſte hier
geweſen der ſie ſich hatte beugen der ſie gewiſſermaßen unter
than hatte ſein müſſen Nun brauchte ſie nicht mehr den durch
dringenden Blick dieſer ſchönen Augen nicht mehr die treffenden
Bemerkungen dieſes heiteren Frauenmundes zu fürchten nicht mehr
dort das melodiſche Lachen zu hören über das ſich die Dame
ſo oft im Stillen geärgert denn ſie haßte ja eben alles was
ſchön und harmoniſch und frohgemuth war und alles dies hatte
ſich ja in der Verſtorbenen vereinigt zu einem für ihre ganze
übrige Umgebung ſo beglückenden Ganzen

Aeußerlich ging alles ſeinen gewohnten Gang in dem alten
Haus auf der Herrengaſſe Die Dienſtleute waren jahrelang
dort und gut eingeſchult und Dame Euphemia war viel zu
klug nur irgend welche bemerkbare Aenderungen einzuführen
Das Eſſen war genau ſo pünktlich auf dem Tiſch und geuan
ſo trefflich wie ſonſt es fehlte nie ein Knöpfchen nie ein

Bändchen an der Wäſche des alten Herrn Monika blieb in ihrem
Stübchen neben dem Schlafzimmer des Großvaters ſie machte
dort ihre Schularbeiten zu derſelben Stunde wie früher und
wenn ſie Nachmittags um 4 Uhr aus der Schule heimkehrend
ins Wohnzimmer trat ſtand die große hellbrennende Lampe
auf dem Sophatiſch alles wie ſonſt aber der eine Platz
an dieſem Tiſch war und blieb leer und ſtatt der freundlichen
Augen und der lieben Stimme der Mama ſagte Euphemia kalt
und abweiſend guten Abend und hob kaum den Blick das
Kind zu begrüßen Wie öde wie troſtlos war der Aufenthalt
im Wohnzimmer vorbei der Zauber traulichen Beiſammen
ſeins vorbei die ſchönen Dämmerſtunden die Füchschen immer
ſo ſehr geliebt da ſie auf einem niedrigen Bänkchen ſitzend an
die Kniee der Pflegemutter geſchmiegt den ſchönen Märchen
lauſchte oder von dieſem und jenem plaudernd der alten Dame
weiche Hand auf ihrem Haupte fühlte Dieſe herrlichen Dämmer
ſtunden ſie kehrten nicht wieder ſie waren für immer dahin
und manche heimliche Thräne ſtahl ſich aus den Augen des
Kindes wenn es nach beendigten Schularbeiten mit einem Strick
zeug der Dame Euphemia gegenüber am Tiſche ſaß ohne daß
dieſe ein Wort an ſie richtete Eine ſonnenloſe liebesarme
Atmoſphäre umgab Monika aus der ſie ſich hinausſehnte
mit ihrem ganzen Herzen aber es kam kein Wort der Klage
über ihre Lippen am wenigſten zu dem Papa der ja ohne
hin immer ſtill und in ſich gekehrt war ſeit ſie geſtorben
er war doppelt zärtlich mit dem Kinde und ahnte nicht was
dasſelbe entbehrte wie die junge Seele litt und darbte und ſich
im Geheimen unſagbar nach der todten Mama ſehnte

Zweimal in der Woche ging Dame Euphemia in einen
frommen Verein von dem ſie erſt zux Zeit des Abendeſſens
heimkehrte dieſe beiden Nachmittage waren die ſchönſten für
Füchschen ſie verbrachte ſie meiſt leſend und als das Wetter
wärmer wurde und die Sonne an Bäumen und Sträuchern die
braunen Knoſpen ſprengte und überall die grünen Blattſpitzchen
hervorkamen als die Blumen am Wegrain blühten und die
Vöglein frühlingsfreudig zwitſcherten da lief das Füchschen
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Seite 2 Dienstag
eine ſolche Fülle wichtiger Gegenſtände berathen und gründlich berathen
wie der diesmalige Jede Frage wurde weſentlich gefördert obwohl es
nicht überall zu abſchließenden Ergebniſſen kam Man kann mit Fug be
haupten daß der Juriſtentag dort wo die große Mehrheit ſeiner Mitglieder
an den Verhandlungen theilnahm und ſich wiederum große Mehrheiten er
gaben die communis opinio die herrſchende Meinung des ganzen Landes
darſtellt daß aber auch dort wo ein entſcheidender Ausſpruch fehlt die
Berathungen zu einer außerordentlichen Bereicherung des Materials geführt
haben Der Bericht über die Verhandlungen des Plenums wie der Ab
theilungen wird ein Quellenwerk erken Ranges werden und in den
juriſtiſchen und politiſchen Erörterungen der nächſten Zukunft eine hervor
ragende Rolle ſpielen auch nicht ohne weſentlichen Einfluß auf die Geſetz
gebung bleiben

Der Reichstagsabgeordnete Singer hat ſich in der Ver
ſammlung eines Berliner Reichstagswahlkreiſes für die Betheiligung der
Sozialdemokratie an den Landtagswahlen aber gegen eine Störung
des Wahlaktes ausgeſprochen Bei den Urwahlen ſeien in ausſichtsvollen
Bezirken unbedingt Parteigenoſſen aufzuſtellen Die gewählten Wahl
männer hätten dann zunächſt ihre eigenen Kandidaten bei der Abgeordneten
wahl zu wählen Erſt bei der Stichwahl könnten ſie wenn die Sozial
demokratie nicht mehr in Betracht komme auch bürgerlichen Kandi
daten ihre Stimme geben aber nur dann wenn dieſe der Sozialdemokratie
beſtimmt formulierte Garantien bezüglich ihrer parlamentariſchen Wirkſam
keit bieten Geſchehe dies nicht ſo ſolle man die bürgerlichen Parteien
ruhig ihrem Schickſal überlaſſen

Ueber ein Heldenſtücklein des polniſchen Fanatismus
wird der T geſchrieben Jn der Nacht zum 12 September wurde
die an der katholiſchen Schule zu Miloslaw einem Städtchen in der
Rachbarſchaft von Wreſchen angeſchlagene Poſener Kaiſerrede von
oben bis unten mit dem Jnhalt eines Nachtgeſchirrs überſchüttet ſo daß
der Schmutz daran klebte Das Plakat wurde darauf polizeilich ent
fernt Dies gemeine Bubenſtück deſſen Held hoffentlich gefaßt wird zeigt
deutlich daß dem polniſchen Fanatismus gegenüber keine Milde am
Plage iſt

Jn dem neuen Landesverrathsprozeß iſt am Sonnabend
die Anklage dem Angeklagten Becker aus Wolfenbüttel zugeſtellt worden
Sie lautet auf Verrath militäriſcher Geheimniſſe Weitergabe von
Plänen der Feſtung und der Forts von Mejtz c an eine Nachdarmacht
Die Anfangs Oktober ſtattfindende Verhandlung zu welcher das preußiſche
Kriegsminiſterium und der Große Generalſtab eigene Vertreter entſenden
iſt dem vereinigten 2 und 3 Strafſenat des Reichsgerichts zugewieſen
worden

Rosbach a d 14 September Geſtern wurde hier in An
weſenheit des Oberpräſidenten Naſſe des Regierungspräſidenten v Balan
des Oberbürgermeiſters Becker Köln des Bürgermeiſters Piecq München
Gladbach und vieler Stadtverordneter die Kölniſche Volksheilſtätte
für Lungenkranke Auguſte Viktoria Stiftung in feierlicher Weiſe
eröffnet

Gumbinnen 14 September Der Oberſt v Winterfeld der
Kommandeur des Dragoner Regiments v Wedel in dem Rittmeiſter
v Kroſigk und die Unteroffiziere Hickel und Marten ſtanden hat ſeinen
Abſchied eingereicht und iſt bereits nicht mehr zum Manöver ausgerückt
Rach Beendigung der diesjährigen Herbſtübungen rückt das Dragoner
Regiment v Wedel in ſeine neue Garniſon Lyck ein an ſeine Stelle tritt
n Stallupönen und Gumbinnen das Ulanen Regiment Nr 8

Düſſeldorf 14 September Der bisherige finanzielle Verlauf
der Düſſeldorfer Ausſtellung iſt ein überaus günſtiger Die mit
großer Genauigkeit aufgeſtellten einzelnen Einnahmepoſten ſind bereits er
reicht zum Theil ſchon überſchritten ſo daß wenn nicht unvorhergeſehene
Fälle eintreten die Ausſtellung mit einem Plus abſchließen wird

München 14 September Die ſozialdemokratiſche Frauen
konferenz wurde heute nach Annahme einer Reſolution die ſich gegen
die Steigerung des Fleiſchpreiſes und gegen die Grenzſperre
richtet geſchloſſen

OeſterreichUngarn
Der deutſche Kronprinz als Gaſt

Wien 14 September Aus Saswar wird berichtet Den Gegen
ſtand allgemeiner Aufmerkſamkeit bildet hier der jugendliche deutſche
Kronprinz der jüngſte Hufſarenoberſt unſerer Armee jedenfalls aber
einer der feſcheſten Huſaren ein eleganter Reiter hat er vorgeſtern auch
anerkennenswerthe Ausdauer an den Tag gelegt Das bei aller Sicherheit
im Auftreten doch beſcheidene Weſen des deutſchen Thronfolgers erwirbt ihm
allgemeine Sympathien Als einzige Dekoration im Felde trägt er die
Kaiſerl und Königl Jnbiläums Medaille Es iſt dies das erſte große
Manöver an welchem er in Oeſterreich theilnimmt und das er unter den
Augen des ihm mit väterlicher Liebe zugeneigten Bundesgenoſſen ſeines
Urgroßvaters Großvaters und Vaters mitmacht Es iſt ein ebenſo an
muthendes wie hiſtoriſch intereſſantes Bild den zu hohem Herrſcheramt
berufenen Jüngling an der Seite unſeres Monarchen das Manövergelände
durchreiten zu ſehen und es iſt ein menſchlich ſchönes Bild den jugend
lichen Prinzen im Manöverzelt inmitten der im ſtrengen Militärberufe
ergrauten Männer von des Tages Mühen ausruhen zu ſehen Nach
den offiziellen Beſuchen hat der Kronprinz als paſſionierter Photograph
Aufnahmen vom Schloſſe und Umgebung gemacht

Der deutſche Kronprinz welchem am heutigen Vormittag Prinz
Alfred Windiſchgrätz einen Beſuch abgeſtattet hatte fuhr ſpäter in Be
gleitung des Grafen Auersperg nach Kuklo zum Beſuche des Erzherzogs
Franz Ferdinand Während des Cercles nach der heutigen Hoſtafel
außerte ſich der Kronprinz dahin daß ihm die Gegend in der er gegen
wärtig weile beſonders gut gefalle Der hohe Gaſt hat von der Gegend
viele photographiſche Aufnahmen gemacht Nach der Hoftaſel beſuchte
der deutſche Militärattache von Bülow den Obergeſpan Viktor Kramolin
und überreichte ihm das Geſchenk des Kronprinzen deſſen mit eigenhändiger
Unterſchrift des Spenders verſehenes und mit einer Krone geziertes Porträt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
von Bülow verweilte eine halbe Stunde beim Ober

Fraukreich
Marineminiſter Pelletan auf Korſtka

Paris 14 September Marineminiſter Pelletan hielt in Ajaccio
auf Korſika bei einem ihm zu Ehren veranſtalteten Bankett eine Rede in
welcher er unter Anderem ſagte Es genügt die Karte anzuſehen um
ſich von der ſtrategiſchen Bedeutung Korſikas zu überzeugen
Korſika iſt das Hauptglied der Kette welche das afrikaniſche Frankreich
mit dem Mutterlande verbindet Die Jnſel beſitzt die wunderbare Rhede
von Ajaccio wo ganze Kriegsflotten ankern können Die Oſtküſte
Korſikas zielt Jtalien mitten ins Herz Das Mittelmeer iſt
zwar keine franzöſiſche See hat aber die größte Wichtigkeit für uns
Korſika iſt die Bürgſchaft für die Sicherheit Fran eichs wir müſſen
deshalb Korſika befeſtigen Aber wir machen jetzt eine
finanzielle Kriſis durch welche uns zwingt unſere Pläne nur
allmählich durchzuführen Schließlich erklärte der Miniſter in Betreff
der inneren Politik daß das Miniſterium an deſſen Spitze ein Mann
von eiſernem Willen und unbeſiegbarer Energie ſtehe ſeinem Programme
treu bleiben werde

Die Aufhebung der Kriegsgerichte
Bisher beſchäftigte ſich die Regierung noch nicht ernſtlich mit der Frage

der Aufhebung der Kriegsgerichte in Friedenszeiten da inner
halb des Kabinetts darüber ein Meinungsſtreit herrſcht Pelletan Combes
ſowie mehrere andere radikale Miniſter befürworten die völlige Beſeitigung
der Kriegsgerichte ſie beſißen auch die Mehrheit im Miniſterrathe aber
der Kriegsminiſter widerſtrebt dieſer radikalen Maßregel und wünſcht blos
eine Reform der Kriegsgerichte Man befürchtet parlamentariſche Schwierig
keiten da die republikaniſche Mehrheit die Beſeitigung der Kriegsgerichte
wünſcht

in Goldrahmen
geſpan

Großbritannien
Die Lage in Südafrika

London 14 September Aus Brüſſel wird gemeldet Ein aus
Südafrika angekommener Burenpolitiker äußerte in einem Jnterview
daß das Burenvolk ängſtlich auf günſtige Nachrichten über den Ver
lauf der Unterhandlungen der Burengenerale mit der engliſchen
Regierung harre Es wird beſtimmt erwartet daß die in Ausſicht ge
ſtellten Konzeſſionen erfüllt werden Unter dem Burenvolke wird eine
gewaltige Erbitterung hervorbrechen ſobald ſeine Erwartungen ge
täuſcht und die verſprochenen größeren Geldzuwendungen ſowie die
Amneſtie der Rebellen nicht erfüllt werden Zweifellos werde auch
die Erbitterung auf die Führer übergehen die bei dem Friedensſchluß ſich
nicht genügende ſchriftliche Garantieen geben ließen Dewet s Anſicht mit
Feder und Wort Gerechtigkeit zu erlangen ſuchen finde bei dem Buren
volk keine Gegenliebe Das Ende iſt kaum abzuſehen wenn die engliſche
Regierung die von Buren Geueralen vorgebrachten Bitten rückſichtslos
rundweg ablehne

Amerika
Rooſevelt weiterhin Präſidentſchaftskandidat

Newyork 14 September Nach einer der Voſſ Ztg aus London
übermittelten Newyorker Drahtmeldung des Globe ſcheint es nunmehr
gewiß zu ſein daß Rooſevelts Politik in der republikaniſchen
Konvention in der nächſten Woche ein großer Triumph bevorſtehe
Senator Platt und die übrigen republikaniſchen Parteileiter vermögen nicht
länger der öffentlichen Meinung zu Gunſten der Wiederxaufſtellung
Rooſevelts als Präſidentſchaftskandidaten Widerſtand zu leiſten
und werden ſich mit einem Beſchlußantrage einverſtanden erklären daß
Rooſevelt verdiene wieder aufgeſtellt zu werden Admiral Dewey iſt für
die Vizepräſidentſchaft auserſehen Dieſe Entſcheidung werde den
drohenden Zwieſpalt in der republikaniſchen Partei verhindern und der
demokratiſchen Partei jede Ausſicht auf einen Erfolg an den Wahlurnen
nehmen Bis jetzt haben ſich die Staaten Kalifornien Kanſas Penn
ſylvanien Miſſouri Minneſota Jowa Delaware Utah und Texas für
Rooſevelt erklärt

Kaiſer Wilhelm und ſeine amerikaniſchen Gäſte
Der Aſſociated Preß iſt vom Felde der deutſchen Kaiſermanöver

der Magdeb Ztg zu Folge folgendes Telegramm zugegangen Kaiſer
Wilhelm äußerte bei der Verabſchiedung von den amerikaniſchen Generalen
Corbin Young und Wood die ſeine Gäſte ber den Kaiſermanövern
waren ihre Anweſenheit habe ihm perſönlich viel Freude bereitet Der
Kaiſer gab dem General Corbin einige perſönliche Aufträge an den
Präſidenten Rooſevelt deſſen Vielſeitigkeit Muth und Scharfſinn in
der richtigen Erkenntniß der Lage ſeines Landes der Kaiſer wie er ſagte
ſehr bewundere er verfolge auch mit Antheil die geſchickte Leitung der
Angelegenheit der Stadt Newyork durch den Bürgermeiſter Seth Low
An der richtigen Verwaltung dieſer Stadt habe der geſammte Welthandel
ein Jntereſſe Jn recht warmen Worten ſprach der Kaiſer auch über den
amerikaniſchen Geſandten in Berlin White der an ſeinem 70 Geburts
tage 7 November d von ſeinem Poften zurückzutreten gedenkt Herr
White habe viel dazu beigetragen daß zwiſchen Deutſchland und den Ver
einigten Staaten ein ſo gutes Verhältniß beſtehe General Corbin hatte
vom Präſidenten Rooſevelt den Anuftrag dem deutſchen Kaiſer bei paſſender
Gelegenheit zu ſagen der Präſident wünſche ſehr Deutſchland auf der
Weltausſtellung in St Lonis im Jahre 1904 gut vertreten zu ſehen
Corbin entledigte ſich vorgeſtern ſeines Auftrages und der Kaiſer erwiderte
Deutſchland würde ſich in angemeſſener Weiſe daran betheiligen

Voransſichtliches Wetter am 16 September 1902
Fortdanuer des veränderlichen Wetters zeitweiſe noch mit

Neigung zu Regen

Nr 21716 September

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte in nerr mit Quellenangade geſlattet

Halle 15 September
Herr Stadtrath Bonſtedt hat dem Magiſtrat mitgetheilt des

er mit Rückſicht auf ſeinen leider fortgeſetzt recht ungünſtigen Geſundheitz
zuſtand nicht in der Lage iſt nach Ablauf ſeiner Wahlzeit das Amt eines
unbeſoldeten Magiſtratsmitglieds noch einmal anzunehmen Die Wahlzett
des Herrn Stadtrath Bonſtedt endigt am 16 November und die zur Vor
bereitung der Wabl eingeſetzte Kommiſſion hatte beſchloſſen dem Plenum
der StadtverordnetenVerſammlung die Wiederwahl deſſelben zu empfehlen
Herr Stadtrath Bonſtedt war eine lange Reihe von Jahren im Dienß
der ſtädtiſchen Verwaltung erfolgreich thätig in das Magiſtratskollegin
trat er am 17 November 1890 ein

litärperſonalien v Köppen Hauptmann im Füſ Rest
General Feld marſchall Graf Blumenthal iſt zum überzähligen Major be
fördert Der Oberleutnant und Adjutant der 15 Jnf Brig v Selle
iſt zum Hauptmann befördert Graßhoff Oberleutnant im Man
felder Feldart Reg Nr 75 iſt zum Adjutanten der 12 Feldart Brig er
nannt Frhr v Tettau Major im Generalſiabe der 8 Diviſion jg
in den großen Generalſtab verſetzt v Volkmann Rittmeiſter und
EskadronChef im 1 Großherzogl Mecklenburg Drag Reg Nr 17 t
unter Beförderung zum Major unter Ueberweiſung zum Generalſtab der
8 Diviſion in den Generalſtab der Armee verſetzt Der Oberleutnant
Gündell im Füſ Reg General Feld marſchall Graf Blumenthal iſt zum
Adjutanten der 25 Jnf Brig ernannt Dorſchel Oberleutnant g
der HauptKadettenanſtalt iſt in das Fül Reg General Feldmarſchal
Graf Blumenthal verſetzt Dem Generalleutnant z D v Ziegner in
Halle zuletzt Generalmafor und Kommandeur der 7 Jnf Brig iſt die
Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Jnf Reg Großherzog Friedrich
Franz II von Mecklenburg Schwerin 4 Brandenburgiſches Nr 2
erheilt

Deutſche Städte Ausſtellung in Dresden 1903 Jn weiten
Kreiſen der Bevölkerung herrſcht noch mancherlei Unkenntniß über
Charakter der Städte Ansſtellung und man kann oft die Frage höre
Wie iſt die Deutſche Städte Ausſtellung in Dresden gedacht was bezweckt
ſie Es ſei deshalb aufklärend mitgetheilt daß die Deutſche Städte
Ausſtellung 1 den Stand des deutſchen Städteweſens zu Anfang des
20 Jahrhunderts insbeſondere die Entwicklung der größeren Gemeinden
Deutſchlands in den letzten Jahrzehnten und die Fortſchritte auf den ver
ſchiedenen Gebieten der Gemeindeverwaltung in dieſer Zeit veranſchauliche
und 2 die Erzeugniſſe deutſcher Gewerbeitreibender für den Bedarf
Gemeindeverwaltungen zur Darſtellung bringen ſoll Die Anusſtellu
zerfällt dementſprechend in zwei große Abtheilungen von denen die erſtere
die Ausſtellungsobjekte der Städte und die letztere die Erzeug
erwähnten Gewerbetreibenden aufnehmen wird Die Ausſtellung der Städ
zerfällt in folgende acht Hauptabtheilungen I Fürſorge der Gemeinde
für Verkehrsverhältniſſe für Beleuchtung Straßenbau und Entwäſſerung
Brücken und Häfen einſchließlich des geſammten Tiefbau und Ver
meſſungsweſens der Straßenbahn u ſ II Stadterweiterunge
Baupolizei und Wohnungsweſen III Fürſorge der Gemeinden
öffentliche Kunſt Architektur Malerei Bildnerei IV Allge
meine Geſundheit und Wohlſfahrt Polizeiweſen V Schulweſen
und Volksbildung VI Armenweſen Krankenpflege Wohlthätigkeits
anſtalten Wohlthätigkeitsſtiftungen VII Kaſſen und Finanzverwaltung
einſchließlich Steuern ſtädtiſche Gewerbebetriebe und ſtädtiſcher zur Ge
meindeverwaltung nicht unmittelbar benutzter Grundbeſitz ſowie
richtungen der Gemeinden für Sparkaſſen und Leihweſen und VIII Re
giſtratur und Bureaueinrichtung Beamtenſchaft u ſ ſowie Statiſtik
und Litteratur Jn dieſen 8 Abtheilungen ſollen nur muſtergiltige und
eigenartige Einrichtungen und Gegenſtände ausgeſtellt werden dabei ſoll
auch der eigentliche innere Verwaltungsdienſt mit zur Darſtellung kommen
Jn der Ausſtellung ſeitens Gewerbetreibender werden ſolche zum Gebrauch
in der Verwaltung größerer Gemeinden beſtimmte Einrichtungen und
Gegenſtände ausgeſtellt die Anſpruch auf Neuheit und Muſtergiltigkeit er
heben können Die Unternehmerin der im Dresdener Ausſtellungspalaſte
und Parke in der Zeit vom 20 Mai bis Ende September 1903 ſtatt
findenden Ausſtellung iſt in rechtlicher und finanzieller Beziehung die
Stadt Dresden Die Leitung des Unternehmens an dem ſich nach dem
gegenwärtigen Stande rund 130 Städte mit 13 Millionen Einwohnern
ſowie nahezu 300 Firmen betheiligen liegt in den Händen des aus je
einem Vertreter von 25 Städten und dem Stadtverordneten Vorſteher von
Dresden gebildeten Ausſchuſſes ſowie eines Vorſtandes der ſich zuſammen
ſetzt aus 4 Vertretern der Stadt Dresden und 8 vom Ausſchuß gewählte
Mitgliedern

Stadttheater Wohlthätige Frauen Luſtſpiel von Arronge
wird morgen Dienstag wiederholt das Abonnement des 4 Viertels und
die Farbe gelb hat Giltigkeit ebenſo werden Beamtenkarten in Tauſch
genommen Am Mittwoch gelangen Björnſons Schauſpiel Die Neu
vermählten und H v Kleiſt s Luſiſpiel Der zerbrochene Krug zur Anf
führung Den Amtmann und Dorfrichter Adam wird Herr Sieg unſer
neuer Charakterſpieler geben Frl Adolphi die Laura und das Evchen
ſpielen außerdem wirken in größeren Rollen Frl v Schultz und Herr
Thaeger mit

Neues Theater Dienstag wird Rich Franz Luſiſpiel Der
erſte Liebhaber wiederholt Am Mittwoch iſt die Erſtaufführung von
Georg Engels dreiaktigem Drama Ueber den Waſſern daſſelbe
hat am Berliner Leſſing Theater mit Agnes Sorma in der Rolle der
Stine Kos eine tiefgehende Wirkung erzielt

Saalkreiſer Knappſchafts Verein Das abgelaufene Geſchäfts
jahr hat dem Verein dem die ſämmtlichen im Regierungsbezirk Merſeburg
und den Kretſen Nordhauſen Worbis Heiligenſtadt und Mühlhauſen des
Regierungsbezirks Erfurt gelegenen Werke angehören die nicht ſtatuten
mäßig einem anderweiten Vereine zugetheilt ſind einen Ueberſchuß von
43244 Mk gebracht gegen 49279 Mk im Vorjfahre Der Ausfall von

hinaus in die Berge und in den Wald warf ſich unter die
hohen Tannen auf den Boden verſchränkte die Arme unter
dem Kopf und ſah durch die ſchwankenden Kronen der Baum
rieſen hinein in den blauen Himmel Neben ihr neigten ſich
die hohen ſchlanken Grashalme Käfer ſummten um ihr Näscher
und die Sonne warf glitzernde goldigleuchtende Strahlenbüſchel
auf den mooſigen Waldboden

Ach da träumte ſich s wonnig ſchön Da vergaß die
Kleine alles was ſie daheim drückte und quälte und wie wohl
bei jedem aufgeweckten lebhaften Kinde zogen durch das kleine
Köpfchen allerlei phantaſtiſche Zukunſtsbilder wie man ſie ſich
in dieſen Jahren zurecht denkt nach dem was man gehört und
geleſen Goldene Märchen die nie eine Verwirklichung finden
und die doch einen ſüßen geheimnißvollen Zauber um die
Kinder und Jugendjahre weben

Eine ſtehende Eigenthümlichkeit aller jener phantaſtiſchen
Träumereien Monika s war die daß Dame Euphemia und alle
Renningers auf irgend eine geheimnißvolle Weiſe aus ihrem
zukünftigen Leben verſchwänden und ſie und der alte Papa
allein blieben nicht in Güldenau nein irgendwo in der Welt
wo s ſchön war und ſie Monika wurde berühmt und gefeiert wie
die Märchenkinder ſo eine Art Aſcheubrödelchen das zuletzt in
goldenen Kleidern ſtolzierte und vor dem ein Prinz kniete den ſie
wunderſchön fand Ja ein Prinz war immer dabei aber über
ſein Aeußeres war die Kleine nie klar bald war er blond bald
braunlockig ſie kannte niemand der ihr als Prinz ge
fallen könnte Von dieſen Ausflügen kam Monika dann alle
mal beſonders heiter in das alte ſtille Haus zurück als aber
Dame Euphemia davon erfuhr verbot ſie ihr juſt an jenen
Nachmittagen fortzugehen und gab ihr eine Arbeit auf die ſie
daheim feſthielt Groll und Erbitterung wurden allmählich im
Herzen der Kleinen wach Wenn ſie nicht mehr am Mittwoch
und Samstag in den geliebten Wäldern und Bergen herum
ſtreifen und träumen durfte gut ſo ſetzte ſie ſich in den
Garten und während die kleinen heißen Finger dann Maſche
um Maſche von der Nadel hoben dachte und träumte das

Kinderköpfchen doch und es fand bald genug heraus daß die
Dame Euphemia nicht aus Liebe tadelte und ſtrafte wie früher
die Mama ſondern daß ſie ihr alles was ihr Freude machte
entzog und verbot weil ſie ſie haßte Aber warum eigentlich
und warum waren die Reuningers drüben ſtets ſo ungut zu
ihr Sie hatte ihnen allen doch nie etwas zu leide gethan
Das Kind fühlte die Ungerechtigkeit die ihm geſchah und un
dbeirrt durch äußere Einflüſſe durch Erziehung oder das Ein
impfen hergebrachter Traditionen empörte ſich das junge Ge
müth dagegen und verſchloß ſich mehr und mehr Dame Eu
phemia merkte das recht gut ſie nannte es Trotz und Starr
ſinn und wußte durch tauſend kleine Nadelſtiche und Liebloſig
keiten dieſen Kindertagen jeden unbefangenen Frohſinn zu nehmen

ihnen jede Freude zu trüben Monika widerſetzte ſich auch
hiergegen anfangs nicht aus Liebe zum Papa aber ſie war
kein Charakter der ſich wehrlos ducken ließ und es entſpann
ſich ein ſtiller aber erbitterter Kampf zwiſchen dem Kinde und
ſeiner Peinigerin

Ein Cirkus war eingetroffen Große Plakate an den
Straßenecken und an den beiden Anſchlagsſäulen auf dem
Markt und der Promenade verkündeten den Einwohnern
von Güldenau daß der allen bekannte Direktor Henry Bauer
durch einen kurzen Cyclus von Vorſtellungen den Einwohnern
von Güldenau einen hochkünſtleriſchen Genuß bereiten werde
Auf der ſogenannten Vogelwieſe vor dem ſüdlichen Thor des
Städtchens war der Cirkus errichtet ein mächtiges Zelt aus
ſtarkem geöltem Leinen von deſſen Spitze ein bunter Wimpel
flatterte Daneben befanden ſich die Stallungen für die Pferde
Alle nöthigen Beſtandtheile zu dieſen immer nur interimiſtiſch
aufgeführten Bauten führte der Cirkus mit ſich Zimmerleute
wurden in der Stadt gedungen und in kaum vierundzwanzig
Stunden war die Kunſt Arena fix und fertig Der Direktor
und die beſſeren Mitglieder wohnten das war ſeit Jahren
ſchon ſo geweſen immer in dem nahe dem Südthor gelegenen
alten und nur ſehr beſcheidenen Anſprüchen genügenden Baſt
hof Zum goldenen Schwan die übrige Geſellſchaft in zwei

der großen grünen Wagen die hinter dem Cirkus ſtanden
Diesmal war aber noch ein Wagen dabei der ganz beſonders
das Jntereſſe der Jugend erregte er barg hinter ſeinen
ſchweren mit Eiſenſchienen verſchloſſenen Holzwänden den Löwen

käfig des berühmten Thierbändiges Domingo und die Kinder
die ſchaarenweiſe an dieſem Nachmittage zur Vogelwieſe hinaus
ſtrömten und von Neugier getrieben ſich zumeiſt um dieſen
Wagen drängten wichen mit gruſelndem Erſchauern zurück wenn
aus dem Jnnern desſelben das Gebrüll des Wüſtenkönigs
ihr Ohr traf

Jn einem der eine Treppe hoch gelegenen Fremdenzimmer
des Goldenen Schwans dehnte ſich am Nachmittag dieſes
Tages an dem die erſte Vorſtellung ſtattfinden ſollte auf dem
altmodiſchen harten Kanapee ein ſchlanker Mann in ſalopper
Haustracht Er trug zu einem bunten Flanellhemd dunkle Bein
kleider um die Hüften von einem gelben Ledergurt gehalten und
an den Füßen braune abgenützte und heruntergetretene Leder
ſchuhe Er war eher groß als klein von Geſtalt jede Bewegung
verrieth Kraft und Gewandtheit das Geſicht mit dem ſüdlichen
Teint edel geſchnitten trug deutliche Spuren eines reichlich
genoſſenen tollen Lebens die Adlernaſe war ſcharf ausgeprägt
und die Züge im Ganzen zu hager um auf Schönheit Anſpruch
machen zu können Haar und Schnurrbart waren dunkel ebenſo
wie die tief in den Höhlen liegenden Augen die jetzt mit einem
düſteren beinahe ſchwermüthigen Ausdruck durch das Zimmer

litten

Dieſer Mann war Mr Cartwright der Schulreiter in der
Manege des Direktors Scheerenberg er hatte alle Ausſicht
einmal ein Stern am Himmel der circenſiſchen Kunſt zu werden
und Bauers größte Sorge war ihn zu verlieren Freilich eine
nicht ungerechtfertigte Sorge denn Cartwright kannte ſeinen
Werth und würde in ein bis zwei Jahren vielleicht eine Gag
verlangen die Henry Bauer ihm nicht bewilligen konnte
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Nr 217 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 September Seite 3
6034 Mk iſt hervorgerufen dadurch daß 44 ſtändige Mitglieder mit den
heden JnvalidenUnterſtützungsſätzen des jetzt gültigen Statuts unter die
Inveliden des Vereins verſetzt werden mußten während nur 26 Jnvaliden
mit den erheblich niedrigeren Unterſtützungsſätzen der früher gültig ge
weſenen Statuten in Abgang gekommen ſind Erfreulich iſt daß
137 unſtändige Mitglieder trotz der erheblich höheren Beiträge die ſtändige
Mitgliedſchaft erworben haben Daß trotzdem die Einnahmen aus den
Beiträgen höher als im Vorjahre waren iſt der Reviſion der Lohnliſten
auf den einzelnen Werken zu verdanken Der Miniſter für Handel und
Gewerbe hat ſich entſchloſſen für die im Jahre 1900 aus den ehemaligen
königl Steinkohlenwerken Wettin und Löbejün hervorgegangenen Bene
ſiziaten wieder eine Beihülfe bis zur Hälfte der für ſie zu leiſtenden Auf
wendungen noch für weitere 3 Jahre alſo bis Ende 1905 zu bewilligen
Die Geſammt Einnahmen betrugen 419806 Mk die Geſammt Ausgaben
376558 Mk Die Zahl der ſtändigen Mitglieder betrug am Jahresſchluß
1488 gegen 1352 im Vorjahre die der unſtändigen 2735 gegen 2850
Außerordentliche Unterſtützungen erhielten 48 ſtändige und 16 unſtändige
Mitglieder ſowie 2 Jnvaliden und 13 Wittwen Krankengeld erhielten
1565 Mitglieder für 22375 Tage in Krankenhäuſern wurden 216 Per
ſonen verpflegt Begräbnißkoſten für 41 Perſonen gezahlt

Neuer Haltepunkt Am 1 Oktober wird der an der Haupt
ſtrece Halle a S Sangerhauſen zwiſchen den Stationen Eisleben und
Blankenſtein gelegene Haltepunkt Wolferode neu eröffnet Der Halte
punkt auf welchem ſämmtliche Perſonen und gemiſchten Züge halten
dient dem Perſonen und Gepäckverkehr einſchließlich Expreßgut Privat
depeſchen ſind nicht zugelaſſen

Die Mittheilungen des Vereins für Erdkunde zu Halle a S
zugleich Organ des ThüringiſchSächſiſchen Geſammtvereins für Erdkunde

für das Jahr 1802 ſind im Verlage von Tauſch Groſſe hierſelbſt
erſchienen Dieſelben enthalten folgende Abhandlungen bezw Mittheilungen
Heinrich Hertzberg Deutſch ſorbiſche Kulturzuſſände Ludwig Henkel
Karſterſcheinungen im thüringiſchen Muſchelkalk mit eingedruckter Karten
ſkizze Guſtav Poppe Waſſerverhältniſſe im Großherzoglichen Amte
Alſtedt Auguſt Schulz Studien über die phanerogame Flora und
Pflanzendecke des Saalebezirks J Die Wanderungen der Phanerogamen
im Saalebezirk ſeit dem Ausgange der letzten kalten Periode mit einer
Karte Wilhelm Quitzow Die Wiſche insbeſondere deren Bodenban
und Bewäſſerung nebſt Karte Wilhelm rer Ueber Einſturzbecken
am Südrande des Harzes Hermann Toepfer Phänologiſche Be
obachtungen in Thüringen 1901 Litteratur Bericht zur Landes und
Volkskunde der Provinz Sachſen nebſt angrenzenden Landestbeilen Das
Vereinsjahr 1901 02 Das Verzeichniß der Mitglieder Verzeichniß derjenigen
Vereine Jnſtitute Redaktionen 2c mit welchen der Verein für Erdkunde
ſich in Schriftentauſch befindet Nachtrag zum Bibliothekskatalog

Jm Sehrerverein der Umgegend von Halle a S wird
Sonnabend den 20 September Nachmittags 21 Uhr im Reſtaurant
Markgrafen in Halle a Brüderſtraße einer der Herren Jnſpektoren

von der Frankfurter Unfall Berſicherungs Aktien Geſellſchaft einen Vortrag
halten über die Haftpflichtmaterie ſelbſt ſowie über die ſtattgehabten Schaden
fälle Nichtmitglieder ſind willkommen

Der Lehrerverein für Naturkunde hält Dienstag den 16 d M
im Evangel Vereinshauſe eine Sitzung ab Auf der Tagesordnung
ſteht der 2 Theil des Themas Der Einfluß der ſchmarotzenden Lebens
weiſe auf die Organiſation des Schmarotzers Referent Herr Burchardt

Der Gabelsberger ſche Stenographenverein von 1859 er
öffnet am Mittwoch den 17 September Abends Uhr im Goldenen
Schiffchen einen neuen Unterrichtskurfus für Anfänger Näheres iſt aus
dem Juſerate im Anzeigentheile der heutigen Nummer zu erſehen

Die Sanitäts Kolonne des 1870er Bahnhofs Baracken Vereins
hatte geſtern Vormittag in der Turnhalle am Roßplatz eine größere
praktiſche Uebung Unter Leitung des Herrn Dr med Küſtner wurde
das Anlegen der verſchiedenartigſten Verbände geübt ſowie Tragenübungen
ausgeführt Zum Schluß wurde noch trotz des ziemlich heftigen Windes
auf dem Roßplatze ein größeres Zelt zur Unterbringung von Verwundeten
aufgeſchlagen Die nächſte Uebung findet am Freitag den 26 Sep
tember Abends 81 Uhr im Neumarkt Schießgraben ſtatt

Neue Fabrik Der Miniſter hat dem Fabrikanten Jakob in
Kreuznach die Genehmigung ertheilt in Radewell unmittelbar neben den
Anſchlußgeleiſen der dortigen Papierfabrik eine Schwefelkohlenſtoff Fabrik
zu errichten obwohl von dem Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg die Er
theilung der Genehmigung verſagt worden war Außer der Jakob ſchen
Fabrik ollen in Ammendorf Radewell zwei chemiſche Fabriken letztere in
unmittelbarer Nähe der Grube v d Heydt errichtet werden deren Betrieb
von den betheiligten Gemeinden und der Stadt Halle als beſonders be
denklich angeſehen wird Die Konzeſſionsſucher ſind ebenfalls vom
Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg zurückgewieſen von dem Miniſter iſt in
dieſen Verſahren aber noch keine Entſcheidung getroffen

Café Moltke Die Bewirthſchaftung des Cafés Moltke
Magdeburgerſtraße 6 übernimmt am 1 Oktober der langjährige Ober
Kellner des Café Monopol Herr Joh Zelleis gen Jean

Reſtaurant Birkenwäldchen Die Ballonfahrt welche geſtern
der Lufiſchiffer Feller vom Birkenwäldchen aus unternehmen wollte
mußte des ſtürmiſchen Wetters wegen auf nächſten Sonntag 21 Sep
tember verſchoben werden An dieſem Tage ſoll die Auffahrt bei einiger
maßen günſtiger Witterung beſtimmt erfolgen

Einjährig Freiwilligen Prüfung in Merſeburg In der
III Abtheilung beſtanden wieder drei Schüler von denen zwei im Jn
ſtitut des Herrn Dr Krauſe einer in dem des Herrn Sommer
Dr Harang zu Halle a S vorbereitet waren

Noch eine Polizeithat Unter dieſer Spitzmarke berichtete das
ſozialdemokratiſche Volksblatt Am Sonnabend Nachts 12 Uhr ging
ein Töpfer mit zwei anderen Arbeitsgenoſſen die Neumarktſtraße hinauf
nach dem Weidenplan zu Die beiden gingen voraus er allein ruhig
hinterher An der Thoreinfahrt der Ofenfabrik von Böhme ſianden zwei
Frauen von denen die eine wohl die Frau eines Poliziſten geweſen
ſein muß Denn der Töpfer bemerkte bald darauf daß ein Poliziſt
aus dem gegenüber gelegenen Reſtaurant Bärenbränu kam auf ſeine
beiden Arbeitsgenoſſen zuging und ſie mit Backenſtreichen bearbeitete
Ehe er wußte um was es ſich handelte hatte ihn Nr Nr 35 der
Poliziſt trug dieſe Nummer vor die Bruſt geſtoßen ſo daß der
Töpfer zurücktaumelte Auf die Frage an Nr 35 was er denn
eigentlich wolle gab er zur Antwort Sie haben meine
Frau bveleidigt Der Töpfer hatte aber da er in ziemlicher
Entfernung von ſeinen Arbeitsgenoſſen ging eine Frau nicht einmal
geſehen geſchweige daß er dazu gekommen wäre ſie anzureden Dagegen
ſollen allerdings die beiden Vorausgehenden die an der Thoreinfahrt
ſtehenden Frauen angeſprochen und wohl auch am Arm gefaßt haben
Nr 35 mag ſich nun in der Anſchauung befunden haben auch der Töpfer
habe ſich daran betheiligt Das entſchuldigt jedoch immer noch nicht ſeine
Handlungsweiſe Es entſtand ein Auflauf denn auch der Töpfer griff
zu und es entwickelte ſich zwiſchen ihm und dem Poliziſten eine kleine
Balgerei Jm Reſtaurant Bärenbräu trafen ſich dann die ſtreitenden Parteien
wieder Der Poliziſt Nr 35 ging auf den Töpfer zu und ſagte zu ihm
Alſo Sie wollen mich anzeigen Jch ſage Jhnen das werden Sie bitter

bereuen ich nehme es auf meinen Dienſteid und Jhnen wird nicht geglanbt
So malt ſich in Polizeiköpfen die Polizeiallmacht Wir ſind die Herren
der Situation Euch Civiliſtenpack glaubt man nicht Wundert man ſich
da noch wenn polizeiliche Uebergriffe vorkommen Von zuſtändiger
Seite wird uns mitgetheilt daß durch die ſofort eingeleitete Unterſuchung
feſtgeſtellt worden iſt daß dem Beamten weder hinſichtlich ſeines dienſi
lichen noch ſeines außerdienſtlichen Verhaltens irgend ein Vorwurf gemacht
werden kann Der Beamte weilte während ſeiner dienſtfreien Zeit mit
ſeiner Frau in einem Reſtaurant und wurde dort wie mehrere völlig ein
wandfreie und unparteiiſche Zeugen übereinſtimmend bekunden von den
drei Töpfern fortgeſetzt in der zudringlichſten Weiſe beläſtigt Um Skandal
zu vermeiden beachtete er das Treiben nicht und verließ das Lokal Auf
der Straße wurde dann ſeine Frau von denſelben Perſonen wörtlich und
thätlich beleidigt worauf der Beamte einen der Beleidiger ſeiner Fran
entſprechend abwehrte Weiter iſt nichts geſchehen Da gegen die Töpfer
Strafantrag geſtellt iſt wird die Sache zur gerichtlichen Verhandlung ge
langen

Jm Jahre 1903 fällt Oſtern auf den 12 April Jnfolgedeſſen
werden wir 4 Sonntage nach Epiphanias haben Faſtnachten feicrn wir
den 24 Februar Palmſonntag den 5 April Karfreitag 10 April Himmel

Beottfede

fahrt 21 Mai Pfingſten 31 Mai und das Trinitatisfeſt 7 Juni Der
Bußtag fällt auf den 18 November und das Todtenfeſt auf den letzten
Trinitatisſonntag 22 November Der 29 November iſt der 1 Adventsſonntag
Der Nenjahrstag ſällt auf einen Donnerstag Weihnachten auf einen
Freitag Im benachbarten Königreiche Sachſen gelten außerdem als
firchliche Feiertage das Feſt der heil drei Könige am 6 Jannar Diens
tag ferner der ſogenannte erſte Bußtag am 12 März der zweite Bußtag
fällt mit dem preußiſchen am 18 November zuſammen endlich das
Reformationsfeſt am Sonnabend den 31 Oktober Die Katholiken
ſeiern außerdem Mariä Reinigung Lichtmeß Montag 2 Februar Mariä
Verkündigung Mittwoch 25 März Fronleichnam Donnerſtag 11 Juni
Petrus und Paulus Montag 26 Juni Mariä Himmelfahrt Sonn
abend 15 Auguſt Mariä Geburt Dienſiag 8 September Aller
heiligen Sonntag 1 November Maxiä Empfängniß Dienſtag
8 December Für die römiſche Kirche giebt es im Jum und December
je ſieben Sonn und Feiertage Die 4 Quatembertage fallen auf den
4 März 3 Juni 16 September und 16 December Die Hauptfeſte
der Jsraeliten ſind folgende Paſſahfeſt 15 bis 22 April Wochen oder
Pfingſtfeſt 1 Juni Neujahrsfeſt 22 September Verſöhnunsfeſt 1 Oktober
und Laubhüttenfeſt 6 bis 13 Oktober Der Geburtstag des Kaiſers
27 Januar fällt auf einen Dienstag der Tag von Sedan 2 September
auf einen Mittwoch Der Frühling beginnt am 21 März Sommer
22 Juni Herbſt 24 September und Winter 23 December An Finſter
niſſen werden bei uns nur zwei Mondfinſterniſſe ſichtbar ſein in der
Nacht vom 11 bis 12 April und vom 6 Oktober Bei beiden wird der
Mond nur zum Theil verfinſtert Der Mond zeigt ſich im Juli zwei Mal
als Erſtes Viertel am 1 und 31 Die Jahrmärkte zu Halle fallen
auf 2 April 18 Jnni 14 September und 22 Oktober Der Weihnachts
markt beginnt Montag den 14 December Als Abſonderlichkeit ſei ver
zeichnet daß das Königreich Württemberg 13 ſage dreizehn Buß und
Bettage feiert von denen 12 auf Werktage fallen

Vernnglückter Dieb Der 33 Jahre alte Arbeiter Max Schröter
Gr Brunnenſtraße 37 iſt in der Nacht zum Sonntag gegen 2 Uhr
vom Neubau Taubenſtraße 25 aus auf das Dach des Seitengebäudes
Taubenſtraße 24 geſtiegen und von dieſem ca 10 m tief in den Hof
herunter gefallen Sch erlitt ſchwere Verletzungen an den Beinen und
am Rückgrat ſodaß er mittelſt Krankenwagens nach der Klinik gebracht
werden mußte Genannter hat in dem Grundſtück Tauben ſtehlen wollen
was er auch dem Malermeiſter Seeliger eingeſtanden hat

Vandaliemus wurde wie ſchon öfter ſo vorgeſtern gegen Abend
wieder von etlichen Straßenjungen vor einem Haus der Schillerſtraße ver
übt in deſſen Vorgarten ein ſog Vogelbeerbaum ſteht Die Jungen er
klettern mir nichts dir nichts das eiſerne Stacket ſchwingen ſich wohl über
dieſes hinweg und mun gehts an ein ſchonungslofes Abreißen von Zweigen
die mit den rothen Beeren verſehen ſind Erwachſene von denen die jugend
lichen Vandalen auf die Ungehörigkeit und Ungezogenheit aufmerkſam ge
macht wurden hatten die Annehmlichkeit von leteren ausgelacht und
verhöhnt zu werden

Brotbentel mit Jnhalt ſind geſtern früh nach 7 Uhr in mehreren
Häuſern der Schillerſtraße geſtohlen worden An einer Stelle iſt ein
Beutel nur ſeines Jnhalts beraubt der ſo geleerte Beutel aber vor die
Thür geworfen worden Man thut doch wohl gut die Semmelträger zu
veranlaſſen beim Anhängen des gefüllten Beutels anzuläuten damit der
Beſitzer des letzteren veranlaßt wird jenen augenblicklich an ſich zu nehmen
Allerdings müßte man in dieſem Fall mindeſtens auf kurze Zeit das liebe
Bett verlaſſen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
eingeklemmtem Bruch 1 Blaſenkatarrh 1 Darmkatarrh 7 Entkräftung 2
Scharlach 1 Gallenſtemkrankheit 1 Sarcom 1 Brechdurchfall 5 Krebs 4
Lungenentzündung 2 Bauchfellentzündung 1 Keuchhuſten 1 Krämpfen 4
Alterserſcheinung 2 Lebensſchwäche 3 Schwindſucht 3 Typhus 1 Luft
röhrenkatarrh 1 Gelbſucht 1 Zuckerharnruhr 1 Auszehrung 1 Herz
lähmung 1 dazu Todtgeburten 2 Zuſammen 49 darunter befinden ſich
6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord
Jn vergangener Woche verſtarben an Brechdurchfall 4 Gehirnſchlag 1
Krämpfe 1 Herzklappenfehler 1 Herzmuskelkrankheit Waſſerſucht 1 Ge
hirnblutung 2 chron Lungenerweiterung 1 Lungenentzündung 1 Lungen
tuberkuloſe 1 Apoplexie Magen und Leberkrebs 1 Darmkatarrh 5
Gefäßverkalkung Erweichungsheerde im Gehirn 1 dazu Todtgeburten 1
Zuſammen 21

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 13 September Der Former Friedrich Zwanzig und
Minna Albrecht Körnerſtraße 1 und Cörmigk Der Pouzei Sergeant
Wilhelm Riſchke und Anna Hutans, Köthenerſtraße Der Mechaniker
Guſtav Hübler und Martha Reichardt Albrechtſtraße 39 und Advokatenweg 25

Eheſchließungen 13 September Der W r Carl Uhle und
Thereſie Rauſch geb Geck Wettinerplatz 2 Der Architekt Johann Bodewig
und Franziska Becker Am Kirchthor 20 und Magdeburg Der Hand
arbeiter Otto Römer und Agnes Erbert Köthenerſtraße 27 und Köthener
ſtraße 16

Geboren 13 September Dem Fabrikarbeiter Auguſt Stenzel eine
T Emma Schnlderg 16 Dem Geſchirrführer Simon Kucharzak eine T
Dora Hohenzollermiraße 38 Dem Stadtbabnwagenführer Aldert Müller
ein S Willy Triftſtraße 22 Dem Maler Otto Brandt ein S Medard

Frau aße 8 Dem Fabrikarbeiter Paul Leihling ein S Walther Burg
ſtraße 19

Geſtorben 13 Septeniber Wittwe Auguſte Schocher geb Bleyl
64 Fleiſcherſtraße 44 Des Keſſelſchmed Louis Thomas T Erna 10
Peſtalozziſtraße 1

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 13 September Der Fabrikarbeiter Wilhelm Stein und

Elfrieda Wilhelm Bernhardyſtraße 26 Der Gaſtwirth Emil Priedigkeit
und Gertrud Förſter Mansfelderſtraße 29 und Mansfelderſtraße 27 Der

r Paul Aeiwand und Emma Teſchner Mühlgaſſe 6 und Delitzſcher
ſtraße 91

Eheſchließungen 13 September Der Kaufmann Wilhelm Häßler
und Jenny Dietze Thomaſiusſtraße 3 und Gr Steinſtraße 13 Der Bäcker
Max Brachwitz und Frieda Laße Thomaſinsſtraße 36 Der Eiſendreher
Edmund Höch und Olga Viol Ladenbergſtrake 2 und Thomaſinsſtraße 35
Der Zuckerraffineriearbeiter Joſef Lis und Agnes Stempniewicz Streiber
ſtraße 21 und Kellnerftraßze l Der Poſibote Johannes Hahn und Ida
Schaaf Berlin und Gr Klausſtraße 12 Der Hausdiener Kurt Schöbe
und Anna Weinhage Martinſtraße 10 und Naumburg Der Fabrikarbeiter
Hermann Keſſelring und Anna Drechsler Schmied ſtraße 27 und Schmied
ſtraße 26

Geboren 13 September Dem Bauſchlofſer Guſtav Schütze ein S
Guſtav Luckengaſſe 4 Dem Stellmacher Franz Japel ein S Erich
Kruckenbergſtraße 7 Dem Böttcher Rodert Michalke eine T Gertrud
Streiberſtraße 24 Dem Jngenieur Ernſt Stahlberg eine T Ernag
Dryanderſtraße 32

Geſtorben 13 September Des Metallformer Walther Koch S
Walther 4 Beeſenerſtraße 3 Der Fleiſchermeiſter Reitz 62 J
Steinweg 45 Des Handlungsgehilfen Hermann Saſſe T Ella 1
Kellnerſtraße 10

Auswärtige Anfgebote
Der Bäcker Otto Fiſchmann und Emma Basdi Halle und NeumarkDer Fleiſcher Selmar Woiter und Seima Hubold Lobeda und Ritteburg

Der Bahnhofsarbeiter Paul Bindernagel und Anna Pax Teutſchenthal und
OderTeutſchenthal Der Kaufmann Wilhelm Jordan und Margarethe
Meuſchel Halle und Beuthen Der Landwirth Adolf Liſt und Maria
Beneke Dannefeld und Stolpke Der Sattler Otto Lathan und Auguſte
Herrmann Halle und Voigtſtedt

Kirchliche UNaghrichten
Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triftſtr 21 Montag

und Dienstag Abends s Uhr Evangeliſationsverſammlung Freier Zutritt
für Jedermann

2Vafferſtände Am 14 September Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 03 15 September Halle unterhalb
Trotha 1,72 14 September Bernburg 0,99 Calbe Unter
pegel 0,48 Oberpegel 1,58 Dresden 1,38 Magde

Vermiſchtes
Napoleons Villa auf Elba Die Königin Alexandra von Eng

land ſoll die Abſicht haben die Villa Napoleons auf der Jnſel Elba zu
erwerben Als ſie vor zwei Jahren noch als Prinzeſſin von Wales eine
Kreuzſahrt auf ihrer Jacht Osborne im Mittelländiſchen Meere machte
hatte ſie die Jnſel Elda beſucht und ſich lange in der Villa aufgehalten
die Napoleon nach ſeiner Abdankung bewohnte Seit 1815 hat dieſes hiſtoriſche
Gebäude wiederholt den Beſitzer gewechjelt Es gehörte lange dem Fürſten
Demidoff der es ſich zur Aufgabe gemacht hatte in ſeinem prächtigen
Palaſt zu Florenz eine große Zahl von Napoleon Erinnerungen zu ſammeln
Zuletzt gehörte die Villa Ubaldo Tonielli einem der reichſten Induſtriellen
der Jnſel Dieſer hat ſie vor dem Verfall gerettet indem er ſie gründlich
reſtaurieren ließ und ein kleines NapoleonMuſeum mit den Möbeln den
Gegenſtänden den Gemälden die Napoleon geſehen und berührt hatte
eingerichtet Trotz wiederholter Angebote hat er kein Stück davon ver
äußert Das Zimmer Napoleons iſt genau ſo geblieben wie es im
Jahre 1815 war Man ſieht darin noch ein hübſches Porträt in Hell
dunkel der Prinzeſſin Pauline Borgheſe der Schweſter Napoleons

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 September Meldung des Kl Der Empfang

des Königs von Jtalien hat der Stadt Berlin 26 000 Mark ge
koſtet Der Magiſtrat erſuchte die Stadtverordneten Verſammlung dieſe
Koſten nachträglich aus dem Extraordinarium und gleichzeitig wegen dieſer
Koſten Jndemnität zu bewilligen

Cuxhaven 15 September Wolff s Bur Geſtern Abend gegen
10 Uhr traf der Kaiſer mittels Sonderszuges hier ein auf der Fahrt am
Quai entlang von den Beſatzungen der einzelnen Schiffe mit drei Hurrahs
begrüßt Die Kaiſeryacht Hohenzollern und der Sleipner waren
prächtig erleuchtet

Ratibor 15 September Meldung des L Die Straj
kammer verurtheilte den Redakteur Niemierowicez vom oberſchleſiſchen
Polenblatte Gornoslazak wegen Beleidigung des Gemeinde
vorſtehers Durzok aus Kobiella dem er unter heftigen Angriffen die
Förderung des Deutſchthums vorgeworſen zu ſechs Monaten Se
fängniß

Offenbach a 15 September Wolff s Bur Der neuerbaute
Mainhafen wurde heute dem V bergeben

Wien 15 September Wolff s Bur Aus Sasvar wird ge
meldet Kaiſer Franz Joſeph verlieh von dem Gefolge des
deutſchen Kronprinzen dem Oberſten v Pritzelwitz ſein mit eigen
händiger Unterſchrift verſehenes Bild in Goldrahmen dem Oberleutnant
v Stülpnagel wurde die Eiſerne Krone 3 Klaſſe verliehen Der
Kronprinz überreichte dem ihm zum Ehrendienſte zugetheilten Feldmarſchall

Leutnant Grafen Karl v Auersperg den Rothen Adlerorden 1 Klaſſe

xpkehr ielldehr i
13

und dem Oberſt ſeines ungariſchen Regiments Wilhelm Feigl den
Kronenorden 2 Klaſſe

Brüſſel 15 September Meldung des Kl Nachdem
Deutſchland Oeſterreich Ungarn England und Frankreich den ruſſiſchen

die Brüſſeler Zuckerkonvention am 1 September 1903 in Kraft treten

Malaga 15 September Wolff s Bur Jn einem Anfalle
geiſtiger Störung erſchoß ein Gensdarm 7 Perſonen und verletzte
5 andere Der Raſende wurde von Gensdarmen niedergeſchoſſen

London 15 September Laff Bur Lloyd s meldet aus Las
Palmas der britiſche Dampfer Rydal Hall berichtete er habe am
8 September die deutſche Bark Eunterpe untergehen ſehen Auf
dem Schiffe ſei eine Exploſion erfolgt bei welcher ſieben Mann ge,
tödtet und mehrere verwundet wurden Ein Theil der Mannſchaft ſei ge
rettet und in Las Palmas gelandet worden Die Euterpe war von
Port Talbot nach Chile unterwegs

Dublin 15 September Wolff s Bur Jn einer Maſſen Ver
dem Vorſitz des Mayors wurde eine Reſolution an

genommen in welcher mit Entrüſtung die Beleidigungen und der
Schimpf der den Bürgern durch die gegen die Vereins und Preß
freiheit gerichteten Crimes Acte rückgewieſen und durch welche
die Verſammlung verpflichtet wird an der United Irish League mit
zuarbeiten

Newyork 15 September Wolff s Bur Wie eine Depeſche aus
Willemſtad meldet haben die Aufſtändiſchen Rio Chico erobert

abe Tequas in der

ommilung unterdinmiiii9 liegt

ugefugtdugefng

und rücken jetzt gegen La Guayra vor Sie haben Los
Nacht des 11 September überraſcht und 60 Mann von den Regierungs
truppen getödtet und 109 verwundet

Port au Prince 15 September Wolff s ir Es liegen
ſichere darüber vor daß der Rebellen Admiral Killick die
erſte Exploſion auf dem Crete a Pierrot perſönlich verurſacht hatte
und dabei um gekommen iſt

Peking 15 September Wolff s Bur Der geſammte Hof iſt
am Sonnabend nach dem Sommerpalaſt übergeſiedelt es iſt dies
wieder der erſte Beſuch des Gebäudes ſeit drei J laſt iſt
mit großen Koſten wieder hergerichtet und alle Spuren der Anweſenheit
der Fremden in den Räumen ſind beſeitigt worden
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Asthma
Bronchialkatarrh
Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen

Lungenbluten
Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Theil der fortgeſetzt eingehenden

Lungenleiden
Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man

die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherfeits iſt
dies bereits geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien
die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig dem Arzte anzuvertrauen folgen hier einige der am
häufigſten vorkommenden
Symmn tome Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße JnP der Regel kalte Hände nud Füße Athemnoth Das Athmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken Hft

heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunung
Zur Kur Einleitung ſind nöthig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kur linstitut Spiro spero Paul Weidhaas Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 366
Aerztliche Anerkennungen über die Weidhaas ſche Kur

Br med Wolf in
Jch habe Jhre Anordnungen eingehend ſtudiert dieſelben fachmänniſch

und auf die neueſten Forſchungen baſiert gefunden

Dr med K in S 80 Jahre alt
Mein Aſthma hat ſich nach Gebrauch Jhrer Kur weſentlich gebeſſert

hoffentlich werden Sie mir Jhre weiteren Rathſchläge nicht verſagen denn
ich habe dazu noch das meiſte Vertrauen

Dr med M in H
Jch habe durch einen Patienten von Jhrer vorzüglichen Kur gehört

und ſtehe nicht an Sie um nähere Details hierüber zu erſuchen da es
mir im Jntereſſe der armen Leidenden werthvoll erſcheint auch Jhre Er
fahrungen kennen zu lernen c

Später ſchrieb dieſer Arzt
Jch finde Jhren Kurplan ganz vortrefflich und einzig richtig bin

durchaus von dem Vortheile Jhrer Anordnungen überzeugt und ſümme
Ihnen vollkommen bei

Herr Otto Fr in D ſchreibt Mein Hausarzt Herr Dr empfahl
mir angelegentlichſt Jhre Kur

Louiſe Prinzeſſin zu Schloß ſchreibt Jnfolge Jhrer
Kur ſind die Aſthmaanfälle ganz vergangen

Herz Asthma
Seit 5 Jahren litt ich an Herzkrankheit und Athemnoth einem ſchreck

lichen Huſten zähem ſchleimigen Auswurf kalten Händen und Füßen
Kopfweh mit Schwindelanfällen bis zum Taumeln Schlafloſigkeit mit
Herzklopfen und träger Verdauung Wenn ich im Bett war überlief mich
kalter Schweiß und vor Bangigkeit konnte ich keine Ruhe finden So
habe ich mich Jahre lang hingeſchleppt bis ich in der Zeitung von dem
Kurinſtitut Spiro spero Paul Weidhaas las wendete mich auch dort
hin und ſchilderte mein Leiden Die Antwort die ich erhielt lautete
wenn ich Vertrauen hätte und alle Verordnungen pünktlich befolgen wollte
würde mir auch geholfen werden So fing ich die Kur am 10 Juni
d J nach brieflicher Verordnung an mit Gottes Hilfe

Jn 14 Tagen konnte ich ſchon Beſſerung berichten von Tag zu Tag
wurde es beſſer Nach viermonatiger Kur war ich von meiner ſchreck
lichen Pein vollſtändig geheilt Bin nun wieder geſund wie der Fiſch
im Waſſer es fehlt nicht mehr an Athem Berge und Treppen kann ich
ohne Beſchwerde auf und abgehen habe einen geſunden Appetit zum Eſſen
einen geſunden Schlaf und freue mich meines Lebens wieder in einem
Alter von 62 Jahren Solches verdanke ich nur Jhrem Jnſtitute undJ

kann ich jedem ähnlich leidenden Patienten empfehlen ſich vertrauensvoll
dorthin zu wenden ſo wird ihm geholfen werden

Hochachtungsvoll Wilh Buhl Berginvalide
Die Echtheit der vorſtehenden Unterſchrift beglaubigt
Wilkan b Zwickau i a 26 /11 1901

Der Gemeindevorſtand Kleinhempel

Laugenbluten
Jm Jahre 1898 wurde ich von Blutungen befallen Abwechſelnd bin

ich da von 3 Aerzten als an Bruſtkatarrh leidend und zuletzt wegen
Lungenkatarrh behandelt worden jedoch ohne Erfolg Durch Auswurf
Appetitloſigkeit ſchlafloſe Nächte ufw verſchlimmerte ſich mein Zuſtand
derartig daß mich jeder der mich ſah für verloren hielt und ich ſelbſt
hatte alle Hoffnung aufgegeben Da las ich in der Zeitung von der
Kurmethode des Jnſtituts Spiro spero und ſetzte mich mit ihm in
Verbindung Drei Tage ſpäter hatte ich ſchon die nöthigſten Kurvor
ſchriften c Wenn ich nun anfangs auch manchmal wankelmüthig wurde
ſo kann ich doch jetzt dem Jnſtitut Spiro zpero nicht genug dafür
danken daß es mich immer wieder zur Ausdauer ermahnte Durch die
Kur bin ich nun wieder völlig geſund geworden ſpreche dafür meinen
herzlichen Dank aus und kann dieſelbe allen ähnlich Leidenden nur aufs
wärmſte empfehlen

Philivp Heitzenröder Langendiebach
Die vorſtehende eigenhändige Unterſchrift wird hiermit amtlich beglaubigt
Langendiebach 22 Oktober 1901

Der Bürgermeiſter Rüger

Lungen und Kehlkopfkatarrh
Jch litt 3 Jahre an chroniſchem Lungen und Kehlkopfkatarrh und

ſonſtigen Beſchwerden und bin nun durch die Kur des Jnſtituts Spiro
zpero wieder vollſtändig hergeſtellt Dieſe iſt mir in allen Theilen ſehr
gut bekommen und von beſtem Erfolg geweſen Nebſt Gott danke ich
dem Jnſtitut meine Geſundheit Es iſt kein Rückfall mehr eingetreten
alles iſt ſehr regelmäßig und ſpreche ich hierdurch nochmals meinen ver
bindlichſten Dank aus

Chriſtian Buderer Maleck bei Emmendingen
Obiges Schreiben beglaubigt Gutjahr Bürgermeiſter

Maleck den 26 Auguſt 1901

BronchinlkntarrhEs macht mir große Freude Jhnen meine andauernde Geneſung mit
theilen zu können Der ſchlimme Bronchialkatarrh verbunden mit heftigem
Huſten Auswurf und ſtarker Athemnoth iſt durch die Kur des Jnſtituts

Spiro spero gewichen Ueber 2 Jahre lang brauchte ich viele Arzneien

S Die Kur ist brieflich und ohne jede Berufestörung
Unsere nach neuesten Erfahrungen erbaute Stahlkammer empfehlen e
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erfolglos und deshalb ſah ich mich veranlaßt an das obenerwähnte In
ſtitut um Rath und Hilfe zu ſchreiben Für die Bemühung des Kur
Jnſtituts Spiro spero ſpreche ich hierdurch meinen aufrichtigſten Dank
aus und wünſche allen Patienten dieſes Jnſtituts einen gleich guten Kur

erfolg Charlotte Wolf Recknitz b Plaagz
Daß vorſtehende Unterſchrift von Frl Wolf hier eigenhändig vollzogen

iſt wird hierdurch beglaubigt
Recknitz den 15 Juli 1901 6 Weſtendorf Schulze

Polizeiſtempel

MAngen Brust und Merzleiden
Aufmerkſam gemacht durch Jhre Jnſerate in den verſchiedenſten Zei

tungen möchte ich meine Zuflucht zu Jhnen nehmen und hoffe über
meinen Krankheitszuſtand von Jhnen Aufklärung zu erhalten Jch bin
ziemlich abgemagert und verſpüre öfter große Mattigkeit und Schmerzen
in der Bruſt und im Rücken Habe in letzter Zeit einen ziemlich gelben
Auswurf und ein ſtarkes trockenes und beißendes Gefühl in der Naſe
Nach dieſer Schilderung erhielt ich nun von dem Jnſtitut Spiro spero
die Anleitungs Verordnungen zugeſandt Nachdem ich dieſe kurze Zeit
ſtrikte befolgt hatte machte ſich eine weitere genaue Krankheitsbeſchreibung
an der Hand eines Fragebogens nöthig worauf mir dann weitere ergän
zende Verordnungen zugingen Jch wandte alles genau nach Vorſchrift
an und kann zu meiner größten Freude bekannt geben daß ich nach ſechs
wöchentlicher Anwendung dieſer Kur geheilt worden bin wofür ich hier
durch noch meinen herzlichſten Dank ausſpreche Auch ich kann allen ähn
lichen Leidenden nur empfehlen ſich an das genannte e zu wenden

H bei den 25 December 1901 Ha Käſer
Lungenleiden

Ich litt an ſchlechter Zirkulation des Blutes welche die Folge meines
Lungenleidens war Hatte heftige Schmerzen in der linken Seite Angſt
gefühl ſtarkes Herzklopfen kalte Hände und Füße ſchlechten Appetit und
war immer müde und matt Alle vom Arzte angewandten Mittel blieben
erfolglos und glaubte ich daher im höchſten Grade an Schwindſucht
leiden Da wandte ich mich in meinem Elend an das Kur JInſtitut
Spiro spero und wahrhaftig ich habe mich nicht getäuſcht Durch die

mir gegebenen Verordnungen welche ich einigermaßen wenn auch nicht
ganz ſtrikte befolgte trat am 5 Tage ſchon Beſſerung ein und ſieht mir
heute niemand mehr an daß ich je krank geweſen Jch bin deshalb dem
KurJnſtitut Spiro spero vieltauſend Dank ſchuldig und werde nie
unterlaſſen die ſo einfache und billige Kur allen ähnlich Leidenden zu
empfehlen denn hätte ich dieſe Kur nicht angewendet würde ich nicht
mehr unter den Lebenden weilen

Sinsheim den 21 December 1901
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